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Änderungsantrag 

der Abgeordneten Florian Streibl, Felix Locke, Bernhard Pohl, Tobias Beck, Martin 
Behringer, Dr. Martin Brunnhuber, Susann Enders, Stefan Frühbeißer, Johann 
Groß, Wolfgang Hauber, Bernhard Heinisch, Alexander Hold, Marina Jakob, 
Michael Koller, Nikolaus Kraus, Josef Lausch, Christian Lindinger, Rainer 
Ludwig, Ulrike Müller, Prof. Dr. Michael Piazolo, Julian Preidl, Anton Rittel, 
Markus Saller, Martin Scharf, Werner Schießl, Gabi Schmidt, Roswitha Toso, 
Roland Weigert, Jutta Widmann, Benno Zierer, Felix Freiherr von Zobel, Thomas 
Zöller und Fraktion (FREIE WÄHLER), 

Klaus Holetschek, Michael Hofmann, Prof. Dr. Winfried Bausback, Josef 
Zellmeier, Thomas Huber, Manuel Knoll, Daniel Artmann, Barbara Becker, 
Maximilian Böltl, Norbert Dünkel, Karl Freller, Martina Gießübel, Patrick 
Grossmann, Josef Heisl, Melanie Huml, Andreas Jäckel, Jochen Kohler, Harald 
Kühn, Thomas Pirner, Helmut Schnotz, Werner Stieglitz CSU 

Haushaltsplan 2024/2025; 
hier: Zuschüsse zur Förderung und Fortentwicklung der Jugendhilfe 
 (Kap. 10 07 Tit. 684 76) 

Der Landtag wolle beschließen: 

Im Entwurf des Haushaltsplans 2024/2025 wird folgende Änderung vorgenommen: 

In Kap. 10 07 wird der Ansatz im Tit. 684 76 (Zuschüsse für laufende Zwecke an soziale 
oder ähnliche Einrichtungen (Jugendsozialarbeit; Jugendschutz)) für das Jahr 2024 von 
31.110,0 Tsd. Euro um 20,0 Tsd. Euro auf 31.130,0 Tsd. Euro erhöht. 

Die Deckung erfolgt aus Kap. 13 02 Tit. 893 06 (Verstärkung von Investitionsmaßnah-
men). 

 

Begründung: 

Schüler der Grund- und Mittelschulen im Landkreis Nürnberg bekommen eine ehren-
amtliche ,,NachhilFEE“ zur Seite gestellt, die mit ihnen Wissen (pandemiebedingt) 
nachholt und zugleich auch als Kontakt- und Vertrauensperson zur Verfügung steht. 
Die Nachhilfe findet in der Regel in einer Eins-zu-Eins Betreuung in den Räumlichkeiten 
der Schule statt. 

In Abgrenzung zu einem rein professionellen Nachhilfeangebot haben die NachhilFEEn 
einen ganzheitlichen Blick auf das Kind und können individuell ohne Lerndruck auf des-
sen Bedürfnisse eingehen und das Kind im sozialen wie schulischen Bereich fördern.   

Die NachhilFEEn werden als Ehrenamtliche des Caritasverbands im Nürnberger Land 
angestellt und erhalten eine Übungsleiterpauschale. Die Koordinationsstelle beim Cari-
tasverband kümmert sich um die Einstellung und Einführung der NachhilFEEn, die Ab-
rechnungen und steht ihnen begleitend zur Seite. Außerdem ist sie Ansprechpartnerin 
für die Schulen. 

Der Pool der NachhilFEEn setzt sich aus Lehramtsanwärtern sowie Freiwilligen mit pä-
dagogischen Vorkenntnissen und Erfahrungen zusammen. 

 


